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bS? frsti"!flrteHt und. Z2r Nascht für Stöhlen . Ucnfumre!, Kelche dir5?! .u können, geben wir untenstehend die Vrcise unserer mil und Cok-a- n,

zu wir d,c,elben derkuft haben und noch j.tzt verkaufen. Kommt uud besucht nnS.
--AI.- ISIS. St33S"35rjBliS ranacS. D0--

Neues per Telegraph.

Äet,ruNchktn.W a s h i n g t on. D. C.. 13. August.
Strichregen, . daraus schönes Wetter,
veränderlicher Wind, stationäre Xtm

peratur.

Der mutdmablich Mörder
Prellkt'ö.

B a ir is ch e r Nationalverein.
Ch icag o. 12. Aug. DieferTage

wird hier der bairische Nationalverein
van Nordamerika gegründet werden.
Etwa dreißig Delegaten verschiedener
Baiernvereme sind bereits anwesend.
Eine temporäre Organisation wurde tt
werkstelligt. Man erwartet, daß morgen
150 Delegaten anwesend sein werden.
Der Zweck der Organisation besteht in
der Vereinigung aller Baiernvereine im

Die Rebellion in Peru.
Lima. 12. Aug. Die Regierung?,

lruppen besetzten Truhillo. Bei Sarco
fand am O. dS. ein Gefecht statt, in vel
chem die Rebellen geschlagen wurden.

Marktpttise.
Ltl,e n Ro.? . 95; K0. tot), 95c.

orn S!o. 3 vot 47c: gelb 46:; acntlo), 43e.
Has r . weiß 2- -! ,echtS'.OJOtf- l- 54c

:lt icil.M.
Heu 5ll.d0.

hast!" sagte mir unzufriedener Miene
der Vrinz, wie wirst Du nun auöfah-re- n

V Was thut'S V rief übermü-
thig die rothhaarige Engländerin aus,

ich fahre in diesem Hut!" Bestürzt
schaute der Prinz seine Dulcinea an, die
den Hut aufgehoben hatte und ihn ete.

. Das reizende luftige Hütchen
sah entsetzlich, aus. Es hatte seine an-muthi- ge

Faoon verloren : das Drathge
häufe, welches ihm als Basis diente, war
geknickt und verbogen und hatte gar seit
same Formen angenommen, bildete son- -

Vaarpreise:Detail.
Per Tonve,M..:r emr m

ruzit iciox zroyle $ 05
3. & St. L.5ardon Jiock ."$2.10
Echte Rahmond
Eckte 55infrrhp io'sie
Echte Fougloghcnh ." ..'..!'..". ". '. '. $3.25

Vesserc Crads ?cranton
per onne

ehkstvut 5.50
Stove $5.50
Grate 55.2s

$ziX$tl b;t ?175 fÜC "

Anzeigen
ta dieser spalte ssÄttt die'.'lin, utot Se
ZchJftkarzeiZtZ find anb den Raum von dnt
An! nicht übersteigen, werden anentgelt
l ich ans genommen.

Diestlden bleibe 3 Tage riefen, kZamn ab
unbeschrankt erneuert werden.

njeigen. velÄe bil Mttags 1 Uhr abge.
zeben werden, finden noch ani seUlzen Tage
'Äufnahme.

Verkannt.
Verlangt ein Väschen Jr Hu,rbett. Braucht
nicht ,11 waschen und dudeln. 2k7 Nord aftr. 15

iciianat: Gut "plp flttcrj' für Wafferlei
iurg (water mains) sofort bet Gmll R. Barthel,
CvnnerSville. Ind. Mag

Verlangt invildchen fär iui6eit w einer
kleinen i?iim!i. braucht nicht , t waschen. achßU

tragen 37 Nord Alabama Strafe. da

Stellegesuche.
sucb mtrd Arbeit 01 "einem sungen Mann

d?r mit Pferden um, den k'-- n. Zhere bei John
Zeii, 705 Oft Washington Straße. Iza

Verlaufen.
Verlaufen? Sin Äaj h,t sich erlaufen. Die
selbe itt rotd n,it metßen Flecken aus dem Räcken. hat

ine k r,tn Schma, un- - eine weißen Flecken an
t-- es n iver Zs ndertkt gebeten, sie tn

lsZnnz iNo 3 7 ?rd viae Str. abzugeben. 13x

Zu vermiethen.
Zu,rmltbn: Sintz, mödlirt Z'.mr. Na.
kZNajachusktt?-nu- . Um

ogkn Preise für Ks.l,n sind rer Tonne vsn Pfund, eeszbklt u-- d.. tr?'It undden kk.ttdt, e?prompt ,n t?bnd e,n Stadtthtil? kdgelttfett.
UnsereKohlen.Officen:ro. 11 Nord Venttsvlvaniafkr., No. 57 West Wäshm-,tonstr- ., No.

Süd Delaw-rcst- r., 450 Nord Mississippistr., 3ic?. 293 Christian Ave.

Xolephon ClÖ una
Ao US. 1EEE .,

Die bedeutendsten Kohlenhändler.

M'NfgSPgtzKk
Jktzt ist die Zelt KohUn einzulegen

WILLIim?2

verkauft alle Sorten Kohlen zu den

Brazil Block Kohlen $2.25 per Tonn:
Jackson Co $2.75 m. K

Jackson Co. Nnt- - $2 60 ,
Aechte Rohond City $3.25
Ptttöburg, ?.$3.25 0
Coak 7c per Vushel; 25 Vu'hel $1.7ö.

Ferner verkauft der Unterzeichncte alle Sorten Holz, gestalten, in Blöcken id
4 Fuß lang sowie Anschürholz.

.
Alle Sorten M. hl und Futter zu den niedrigsten Preisen.

per Tonne.
ckchte PltiSburg .....3 25
Jackssn (5o,qanz $2 75
Zack on Co., Nuß Y.'.tito
Pyraü. 2jO
Purah, Sa? ?

A.lti'Vn.ItA.CUJOE:.
per Tonne.

?5.50
l?Z K OC
91fl.-- ßnrflnn Im'ZZ

m' 3parnpfiä"ore 8c"ieVsnßd ob

201

dcn dieselben sind jctt billig.

C. 'ÄmiNG
niedrigsten, folgenden Preisen gegen Baar :

?lr.thractte Chcnut $5.50 per Tonne.
Änthracite Ctsve $5 60 .
Anthracite ?Io. 4 $5.50 m

Lnthracite Grr.t? $5.25 m

Crushed Cock 8c per Vushel; 25 Tnshel $.0O.

Jfms 1 V !P i-
- m

t ym)m$f

üet

Mo. 7

m Washington Straße.

Skmler.

r.

in Indianapolis für

Mo. :i7 und niO Süd De!a!va?e Straße.
tg-- Teleplioii 304.

l 6 i's H -
tön

WVWOTW CMWim
Vo. 47 Süd Acscrsare Straße

Nur die besten Fleischsorten werden geführt. Taglich frisöe Vürsie, wie V l u t to a t 9,
Wieuerwurft, Bratwurst, Lebervur st, u. s. w.

Preise mäßig. Bediennsg prompt. ZluttrLge nach irgend einem Stadthnl erde
prompt besorgt.

St. LouiS. 13. August Der
GlobeDemocrat- - theilt mit, dab Max

well, der muthmakliche Mörder Preller'
behaupte, daß die im Southern Hotel

gefundenen Leiche gar nicht die Preller'S
gewesen sei, dab die Leiche in da Hotel
geschickt worden sei. und dah alleArrange
mentS getroffen worden seien, damit man
sie sür die Preller'S . halte. Er selbst

habe Prelle? darin geholfen, und der

Zweck sei der gewesen, die hohe LedenS"

Versicherungssumme zu erhallen.

AnnexionSgelüste.
Madrid, 13. August. .ES. herrscht

hier Ausregung in Folge deS Berichtes,
daß Deutschland die von Spanien bean
spruchten Karolineninseln zu annektiren
beabsichtige.

Die Cholera.
Paris. 13. Aug. Die Herbstmanü.

ve? im südlichen Frankreich unterbleibe
wegen der Cholera in diesem Jahre.

Marseilles. 13 Aug. I Folge
der großen Hide ist die Cholera im Zu
nehmen.

Gditorielles.
Dem Enldecker ergeht e? oft wie

dem Erfinder. Ander ernten die Früchte
seines Fleiße? oder se'meS Glück,. In
Californien starb Zsebn I. W. Marshall,
der erste Entdecker von Gold daselbst, in
tiefster Armuth. Bei Anlage einer
Mühle sah er etwas G!ä?:z?ndeS in d:m
Wasser. ES war Gs!d. Diese Ent.
deckung hatte zur Folge, da& die Abrn
teurer auS der ganzen Welt nach Eali
fornien strömten und Golö suchten.
Viele fanden solche?, weit Mehr fanden
keines. Unter den Lederen befand sich

Marshall.

Der norwegische Dichter Henrik Jb
sen hielt kürzlich bei einem ihm, gelegent-
lich einer Rundreise durch sein Vaterland
von einem Arbeiterverein bereiteten Em

pfang eine Rede, worin er unter Anderm
Folgende sagte :

Hier ist also noch viel zu thun, ehe man
von unL sagen kann, dak wir zur wirkli
chen Fktihtit durchgedrungen sind. Aber
ich fürchte, dab unsere gegenwärtige
Demokratie die Ausgaben nicht zu lösen
vermag. ES muß ein adlige Element
in unser StaatSleben. in unsere Regie
rung, in unsere Repräsentation und
Presse kommen. Ich denke dabei natür
lich nicht an den GeburtSadel, und auch

nicht an den Geldadel, oder den Adel der

Intelligenz, ja nicht einmal an den Adel
der Anlagen und Begabung, sondern ich

denke an den Adel des Charakter, des
Willens und der Gesinnung. Der
allein kann uns frei machen. Von
zwei Gruppen aus vird dieser für
unser Volk von mir erhoffte Adel
kommen : von unseren Frauen und un
seren Arbeitern. Beide haben bisher
unter dem Parteiloch noch keinen unver
besierlichen Schaden erlitten. Die Um
sormung der Gesellschaftsordnung aber,
welche jetzt in Europa vorbereitet wird,
beschäftigt sich wesentlich mit der zukünf

tigen Stellung deS Arbeiters und der

Frau. Hierauf sehe ich meine Hoffnun
gen und Erwartungen, und dafür will ich

wirken und werde ich wirken mein Lebe

lang mit allen meinen ArSsten."
WaS Alles ir mit Vergnügen unter

schreiben.

Drahtnachrichten.

Neue Einrichtung im Post
dienst.

Washington. 12. August. Der
Generalpostmeister erliefe ein Zirkular in

Se,ua aus die neue Einrichtuna sotorti

ger Ablieserung von Briefen, welche am
1. Oktober in Keaft treten soll. Die
Einrichtung wird für alle Städte getros

fen, welche nach dem legten ZensuS eine

Bevölkerung von 400(1 oder darüber
haben. Ja jeder Owce werden foge'
nannte speclal dliery siampi vtr
kauft erden, welche, wenn fofortigt Ab

lieferung des Briefes gewünscht wird.
auöer der üblichen Postmarke aufgeklebt
werden mütten. und sür remen anoeren
Äweck aedrau'i't merken dürfen. Bliese.
welche mit solchen StampS versehen sind.

erden sofort nach lhrer Anruntt, deS

Tag? oder in der Nacht dem Adressaten
durch einen besonderen Voten zugeschickt.

Das Grant-Monume- nt.

. New York, 12. August. DaS Exe.
cutiv-Comi- te für den Grant'Monu
mentFond hatte heute eine Sitzung.
Bii jedt sind $38,694 deisa5men.

Lande.

Kann in Indianapolis nicht
vorkommen.

Chicago, 12. Aug. Der Stadt
rath verlieh einer neuen GaScompagnie
ausgedehnte Rechte, worauf dieselbe solche

sofort an. die Equitable GaS Co. von
New Bork übertrug. Die Zeitungen be

schuldigen den Stadtrath offen der Bf
stechung.

E l n C 9 c 1 o n.

Watertovn, N. I.. 12. August.
Ein Cuclon in Norwood. St. Lawrence

Countv, richtete heute Nachmittag arge
Verwüstung an. . Mehrere Personen
wurden getödtet. Die telegraphische Ver
bindung ist unterbrochen.

Ein netter Beamter.
Denver, Col., 12. Aug. C. P

Judd, der vor drei Monaten vom Präsi
venten als Spezialagent des statistischen
Bureau? für die Territorien ernannt
wurde, ist heute wegen Pferdediebstahls
verhastet worden. Er gestand seine

Schuld, und gab zugleich an, dsß er

schon drei Mal wegen gleicher Verbrieften
im Zuchthause war.

Vom Felde der Arbeit. --

Bay City, Mich., 12. Aug. Heute

Morgen wurde Sheriff Bcennan per
Televbon benachrichtigt, daö die StrikerZ
das Etablissement Carrier. Heath & Co

gewaltsam geschlossen hätten. Er begab
sich sogleich mit einer Mannschaft dahin.
und forderte die Strikers auf, auZeinan
derzugehen. Dieselben lachten ihn auS.
Er versuchte Einen zu verbasten
und die StrikerS leisteten Wider
stand. Die Beamten zogen ihre Re-volo- er.

Sheriff Brennan erhielt
einen Streiffchub an der Stirne, und
einen Schlag auf den Kopf mit einem

Knüppel. Noch mehrere Schüsse wurden
abgefeuert, und als die Striker Blut
fließen sahen, ftohen sie nach allen Rich

ttingen auseinander. Neun von ihnen
wurden verhaftet.

Chicago. 12. Aug. Die Asiocia.
tion der westlichen Nagelfabrikanten hielt
heute ihre MonatSversammlung. Bon
den 22 Mitgliedern waren 16 anwesend.

Gegenstand der Besprechung war der

Stake der Nailer. Am 1. Juni der.
langten dieselben 21 Cents per Keg. die
Fabrikanten bewilligten blob 17. in Folge
besten legten die NailerS die Arbeit nieder,
und die .feederS" wurde an ihre Stelle
gefetzt. Die Association beschloß, vor

läufig dabei zu bleiben und nicht mehr
al 17 Cents zu bezahlen.

Emanzipationsfeier.
Fred er ick. Md.. 12. Aug. Der

zwanzigste Jahrestag der Emanzipa
tionSerklärung wurde beute hier von den

Farbigen gefeiert. Ein groker Umzug
und eine Versammlung fand statt, bei
welche? bedeutende Redner austraten.

Per Kabel.

Die C h ) l e r a.
Madrid, 12. Aug. Zabl der Er.

krankungen gestern 4567, der Todesfälle
1629. In Madrid kamen 35 neue Fälle,
davon fünfzehn in einer Straße vor.

Marseilles, 12. August. Tög.
lich verlassen ungefähr 2000 Menschen
die Stadt. Al ein Bewei, wie nach

lässig die Behörden sind, gilt der Fall,
daß der Kapitän eine im Hasen liegen
den Schiffe meldete, dab seine Tochter
an der Cholera auf dem Schiffe gestorben
sei. und dab die Behörden k dkölnsiji'
ren sollten, dab aber bereit 20 Stunden
vergangen sind und noch nicht? geschehen
ist.

Einige verdächtige Fälle sind in Salon
und Polisanne vorgekommen.

Wien. 12. Aug. Ein Telegramm
pon Odessa meldet, dab in der Umgebung
der Stadt zehn Cholerasälle vorgekom
wen seien.

Gibraltar. 12. Aug. Bei MerS
Eldred'Kebir in Algler liegt ein britischer

Daupser, aus dem sich vier Cholerakranke
befinden.

SV!s7uae5rteS:,.

New York, 12. August. Angekom
men: Dampfer .State of Alabama"
von Glasgow.

QueenStovn. 12. August. An.
gekommen: Dampfer .Neva Scotta- -

von Baltimore, nach Liverpool be- -
stimmt.
London, zs. August. Angtkom

men: Dampfer Biiüfh Quttn von
Nev York.

Schinken StlSchult v 7,Speck 9Xe.
eit n 7;c.

e i n 1 äi m a I 7 7t.
,d l ?all fj.75 4.0J; an, 1.1-4- ,50;

rna?3.5.3.20.
t e t 10c : im Store 12c.

Butter Sreamery --22e; Dau, 14 lSe;
Sounlr? 8 --?2:.

Huhn, i"err V : jnnge tSe per Pf.
rt k neue per S3arI.

Tom toe 75c rer Bush.
Aexfe tl.O W.bö per Bbl.

Vom VluSlaod.

sZ'int peinliche Scene
spielte sich kürzlich in einem Gastvause in
Wien ab. Im Gastzimmer des genanw
ten Gasthauses saßen vier Schuhmacher
gehilfen beisammen und bestachen leb
haft, wer eigentlich unter ihnen das
größte Quantum Wein vertilgen könne.
Dieses Gespräch hörte der am Nebentische
sitzende Tischlermeister Johann Hrdlicka.
Sofort mischte er sich in dasselbe und
machte eine Wette, vaß er im Stande
sei, vier Liter Wem, je einen Doppel
Liter auf einen Zug, , nacheinander aus
zutrinken. Die Ersteren ließen sofort
zwei Doppel'Liter Lein bringen und
Hrdlicka begann seine Prozedur. Den
ersten Doppel'Liter hatte er mit einem
Zuge geleert und nehm nun den zweiten
zur Hand. Kaum ydtte aber die
Hälfte des Weines getrunken, da sing er
am ganzen Körper zu zittern an, sein
Kircdt entkärbte sicb.und in tarn. Mo
mente, als ihm der Wirth das Glas ab'

öobin. Unter
ie größte Aus

reciuna. iaaoem em vervraedolter
Arzt den Leichnam untersucht und consta
litt, hatte, daö Hrdicka! einem Herzschlage

! L t ci r
erlegen rvuroe cr Berungluare rn
seine im selben HM befindliche Woh
nung transPortirQ.dlicka, welch
verniögsnd ist, war verheirathet unr
Vatsr von vi?r Kindern. Er soll öftere
derlei Wetten eingegangen und gewon
wn hal;n Diesmal bwu er w mi

;A (?:) b. :'lt
Die jüngst in Dresden

flattgefundene Hinrichtung des Mörders
Flcijcher Paul Schmidt ist (wie nach-trägli- ch

berichtet wird) nicht ohne erheb-lich- e

Störung abgegangen. Es ist nur
der Geistesgegenwart deS Landscharf
richttrs Brand und seines Gehilfen zu
verdanken, daß dieser Unfall keinen pein-liche- n

Aufschub veranlaßte. Als näm?
lich der Delinquent vorn Zandesscharf
richte? Vrand vor das Brett der Guillo-tm- e

geschoben war, die Gehilfcn die bei
oen Ledergurte um Beine und Oberkörper
angezogen hatten und daS Brett mit dem

Delinquenten aushob, da krachte eS,
der Riemen am Oberkörper war gerissen!
Schmidt hatte bei dem Vorwartskippen
des Brettes mit dem Elbogen in seiner
Todesailgst nach Auswärts gestoßen und
lag nunmehr mit dem Oberkörper voll?
ständig lose. (St griff mit beiden Hair
den krampfhaft nach dem Falze nd ver-hinde- rte

infolge dessen auf einen Augen
hlicr sein Hinausschieben zum Block; der
eine Gehilfe riß nun rasch die rechte,
Brand die linke Hand von dem Falze
los ein Druck das Beil fiel, und
der Gerechtigkeit war Genüge geschehen.

' Der zerrissene G?utt war flegen 3 Zoll
breit, das Leder aber schon seit 1352 in
Benutzung und deshalb von Innen
morsch geworden. 5S war die fünfzehnte
Hinrichtung, die Brand ausführte, die
nste, die im neuen Justizgebäude vorge-nomm- en

wurde, und die erste seit Wie-dereinführu-

der Todesstrafe in Dies
den vollzogene. Der Act hat nur
drei Minuten gedauer:.

Z u m Capitel der Mode-thorheuc- n

wird auS Paris folgendes hüb:
schcs Gxschichtchcn erzäbit ; Vor vielen
Jahren waren Tam'.'ndüte modern, die
einen nüchternen Meirchen wirklich an
der Zurechnungs'.izit der Trägerin-ne- n

zweifeln machen konnten. Es war
eine zerdrückte, verknüllte, ganz formlose,
abscheuliche Kopfbedeckung, Poch fvie
war diese wahnsinnige Mode entstanden?
In jener, idyllischen Periode that sich in
Par,s eine Engländerin Cora Pearl her
vor,die intime Freundin des Prinzen Na--

poleon. Sie war damals in ihrer
Glanzperiode, gegen 40 Jahre alt; ein
mit Sommersprosien übersätes, von bren
nend rothem Haar eingefaßtes Gesicht
mit einer impertinenten Stumpfnase,
dicken, wulstigen Lippen, durch welche je
doch wunderschöne Zähne schimmerten;
doch garantire ich nickt für ;hre Echtheit.
Und die abscheuhche, kleine, dicke, vlum
pe Engländerin verdrehte dem, was man
taut i?aris nennt, die Kopfe, verschlang
Millionen und prügelte den rothen Prin
zen, der szanz mer ibiem Pantogel
stand. Eines Tages, an welchem sie
eine sehr heftig? Szene mit den Prinzen
gehabt hatte, nahm sie einen köstlichen

Hut, den man eben gebracht, er kostete
die Kleinigkeit von 700 Francs und war
ein Prachtwerk aus Blumen, Tüll, Gaze
und Spitzen, schleuderte ihn zu Ao
den und trat dieses Meisterwerk mit Fü
ßen.. Dje.se kleine Hebung kNhlte ihren
Zorn ab.und spottisch lachend sah sie daö
Werk der Zerstörung an, das da formlos
dor ibr laa. Siebst Du.ryasDu gemacht

derbar komische Winkel. ...Wo .denkst
Du hin, Eora !" rief der rothe Prinz
aus. Anstatt aller Antwort setzte Cora
Pearl den entstellten Hut auf den feuer
rothen, sich hoch aufthürmenden Haar
bau. Das übermüthige Gesicht sah so

provokant unter den Biegungen des ver-unitalte- ten

Hutes hervor, daß der Prinz
ganz entzückt war. Der mit Füßen ge-trete-

ne

Hut Coras machte Aufsehen im
Bois de Boulogne, und am nächsten Ta
ge trug ganz Paris" verbogene Hüte,
und Modistinnen erschöpften ihre ganze
Phantasie, um die abenteuerlichen, un-glaublic-

Hutformen hervorzuzaubern.
Die Pariserinnen waren alle toll gewor-de- n

und der Wahnsinntaumel steckte bald
Frankreich an, insizirte Europa und die
übrigen Wclttheile.

Neber eine Versamm
lung im Meere lesen wir in der Danzi
aer Ztg.": Aus der. Zeit deS hiesigen
Töpferltrikes wird uns nachträglich eine
Episode mitgetheilt, die wir, da sie unse-re- m

Gewährsmanne von einem der Be
theilizren erzählt wurde, zur Erheiterung
hier wiedergeben, ohne unsererseits für
die Genauigkeit der Wiedergabe eine Ge
währ übernehmen zu können. Einer
Anzahl der Sinkenden schien eine ge
meinsame Besprechung mit Ausschluß
aller nicht direct beteiligten Ohrenzeu
gen wünschenswert!). Man alaubte
hierzu bei einem gemeinsamen Morgen
spaziergange, dessen vorläufiges Ziel der
große Irrgarten sein sollte, die beste Ge
legenheit zu finden. Als die circa zwan
zig Theilnehmer dort in der Frühstunde
erschienen, wurden sie durch die gleichzei
tige Anwesenheit mehrerer Polizeibeam-te-n

überrascht, und der Zweck der Ver
sammlung schien verfehlt. Man ging
zum Olivaer Thore hinaus die Polizei
folgte ; man begab sich bei Langfuhr in
ein Gasthaus, sofort erschien auch dort
die Polizei. Dle Wanderung wurde
weiter fortgesetzt, bis Strieß, bis Oliva

die Polizei marschirt mit. Da ver-si- el

ein findiger Kopf auf den Gedanken,
an den Strand bei Glettkau zu gehen
und nach dem anstrengenden Marsche ein
erfrischendes Seebad zu nehmen. Schwei
gend folgten alle dem Beispiel, enkleide-te- n

sich unter den Äugender am Strande
Halt machenden Polizei, stiegen muthig
in die Fluth hinein und hielten nun, bis
an den Hals ,m Wasser stehend, die zu
Lande widerErwarten verpönteVersamm- -
lung und Besprechung ab letztere aller--

dings wohl mit etwas abgekürztem Ver--
fahren. PolizeilicherseitS soll ein weite
rer Versuch, diese originelle Versamm-lun- g

aufzulösen", nicht gemacht worden
sein, wohl schon deshalb nicht, weil
bei der ganzen Affaire der Scherz schließ-lic- h

die Herrschaft über die Situation
erlangt .haben ryird,

Vom preußischen Mini.
sterium des Innern ist, unmittelbar
nachdem die Vorgänge bei dem Begräb- -
Niß eines Socialdemokraten in Frankfurt
l, M. in Berlin bekannt geworden wa-xe- n,

ein umfassender Bericht darüber
heim Oberprändenten Grafen Eulenburg
eingefordert worden) letzterer hat das
Polizeipräsidium ,n Frankfurt a. M.
sofort veranlaßt, eine genauere Untersu-chun- g

zu veranstalten und ihm das Er-gebn- iß

derselben mitzutheilen. Wie
man vernimmt, hat man an den maßge-bende- n

Stellen schon seit längerer Zeit
sehr aufmerksam das Gebabren der
Frankfurter Socialdemokraten beobachtet,
und ist wiederbolt, zuletzt noch tyährend
des Prozesses Lieske, dem Gedanken na-h- er

getreten, auf Grund deS Socialisten
gesetzes den kleinen Belagerungszustand
über Frankfurt a. M. zu verhängen;
von dem erwarteten Bericht des Ober--
Präsidenten von Kassel wird eS Wohl ab-häng- en,

ob man sich nunmehr zu diese
Schritte entschließen vird.

Neönklion im Gasprcis.
gur GaS'Consumenten und Andere.

Sie trte ans bie dedeutini Reduktio ,
lZaiprelsel vom 1, Wflrj an ausmertsain gemacht.
Der Preii beträgt jetzt ktZ für Il ubtkfui. Der
Prt tft niedrig gen.. sowohl für Beleuchtung wie
zum Zkschen. Tie Sequemttchkett eine Eakofenk im
Sommer kann bloß von DenjenZflea genürtizt ver,
den, elche Erfahrung daltn haben. Wir haben in
den legten 4 Jahren em große Äuzahl vsn Saköf
rerkaust.

tf& SasoUn.Osen erde mit geringen Seyenin SaiSlen versandet. OZn und Sais?chlv,n
zum Verkauf bei der

Indianapolis
öas-Ligl- it & Coko Co.

47 Süd Pennsylvania Straße.
. I. JPrny, SekretZr.

Mosairä Maflflc !
Ra. 37 & 39 Süd Delavsre Sttaße.

Da größte, lchönste u. älteste Lokal in der Stadt

gettönk a?er Art, sowie kalte xeisen.-V- sr,
,üglich Bedienung.

Die prachtvoll ngerichtet Hall steht Vereinen,
Lszen und Privaten ,ur Ädyaltung von mutn, E,n
Kittn und ersammlungk unter ltieralen Seoi.
guzn ur Verfügung.

Jacob ISoa, TtschäsUfüirer.

Wenn Sie den vollen Werth für fcn Betrag
ihres Geldes wollen, kaufen Sie Ihre Bticfci
und Schuhs zu billigen Preisen dci

Jos. E. Hays,

MS . M-- ßMvlmv.

Zu verkaufen.
KVrkafn in Slzn- - Ziachzufre? in
Itz Cfftt d. lartes, Stiba

August Früchte.
Was wir noch, von Sommer - Hüten übrig

haöen, dird zu irgend tlntvx Preit lstze
Zulagen.

Wir erhalten ji s5on die Vsrpeften d- -s

de nkuestea 5?!od5N i

Serbsthäten
d reöt zahlreich? Zuspruch.

Bra.rnibere:er
SZo. 1 OS Wasölugtonstr.

Dantsagung.
Zlen Denen, welch: unserem verstorbenen kZatte,

Vater, Schviegervater und Sroß,ater Caspar Lern,
Ut Uit j;r erwiesen, insbesondere aber dem
Pionier Verein," sprechen ? bierdurch nseren

eefzksiih'Uestkn Dank auS.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Deutsches

KSft-HgM- s

'?o. 108 ?ern Straße.
Schöne Zimmer ; gute Kost ; aufmerksame

Lediennng :

Prei : $3.25 per Woche. Kost ohne

Lazis per Woche.

G KNSsiSU
nach

l)1üLMI1S.tl!
am

Sonntag, den 23. August,
eranftaltet vor

MiBnnerclior !

MndsaYrt $250.
Ttt Zug erlaßt da iZnio Texot am Sonntag
orgkn 7 Uhr 20 Kin. Xilttl su? die RÜcksahrt find

Esnntazi und Votag auf allen Zügen ailtta.
Iher Jnsoimatio theilt Paul H. Sttmaf

2 ad A ord Pennsqloana Sttaie der die Lato
Depot Ticket Office.

PHOENIX GARTEN,
Sudweä Scke Morris nd Meridianftr.

Friedr. KrorSel, . Sigenthümer.

Samstag Abend, 15. August,

CD:niLzj:n7Ü;
91. Miller's rcheger.

Die testen Srfrischnagea aller Art fteti Vor-rZtd- iz.

Für strenge Ordnung ist bestens gesorgt.
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

IrleziZr. Iftroeolcol.

Oer Western Spaf-- ua LeihVerein

wird sein, isftu Serie von 500 Antheil o je
Z2üu,.A0, am t b d. den Z. Su,

US5 am g Änlichen tksammlunzlorte, No. St
Veft abtnktsn Ltrae, eröffnen, intrittkzebah
tt 50 SentZ. BeUeaz bo ffenti rer Antheil. An-

theil sind i elsammlungklokal oder in der Dler
Sants National ant ode, in CarcVI 2sret an

ud S!t Ctrole zu hädin.

f Seorg 23990, Präs.
XtMtc Vsssw. 'kr

O. in. iitr.jtl, Cchatz.

Ubren, Diamanten und Juwelen, böbmiscbc Granaten und
Nbelnkiesel zu mäßigen Preisen.

Feine Uhren rnid Schmucksachen reparirt und gravirt.
Deutscher Verkäufe

No. 23 West Washington Straße.

Der billigste Platz

Wob l
y Wobei,

Teppiche, Oefen, Matten, Oeltucöe, Fensrcrvvrbäng?.
Elöschränkc, ElSkigen und. Gasolinöfen

auf

RöHentttüe oder rnonattrHe A5zal)lusg od.--r j'ur öderes .ekd.

Parlor Garnitur (? Stück) . . .
WallnuS Schlafzimmer Garultue (3 Qtim, Gla5

'ikaf dem Waschtische) . . . 853.00.
DecorirteS Schlaszimmer Garnitur (8 Stück) $25.00.

Bei dem zuverlässigen Haufe,

HCODIISM" uE CDOöjJXSPjSlI-w--
,

97 Ost Washingtonstraße. 14 & IC Süd Telawarestraße.
13 Abends bis 8 Uhr geöffnet. Samstag bis 9 Uhr.

Wollt Jbr einen Wagen Kufe ?
cZ-- JSzn.

Vo. 424 und 426 fl MssYiÄ5lsJ $lxa(;r9
Fabrikanten ton

Qutscheu, BugzzieS und Ablieferttttg-ZWgc- n ttJd
Tprintt-Tru6?s.- "

konseu jedem GeschAack Rechunnz tragen.
Aeparaturen werden pnt nud billig besorgt. Wzgen werden asestrich,.. ZsfrU.

denjeit vud gararitirt.

."'. ,w.f- - -- ittiuvwnim w rv.u j.K


